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Beschlüsse des Gemeinderats und seiner Ausschüsse

GEMEINDERAT
43. Sitzung am 21.06.2012 

Der Gemeinderat nimmt die Schluss-
abrechnung der Maßnahme „Sanie-
rung Hochwasserschäden Kita Pfi ffi -
kus“ zur Kenntnis.
(11 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat billigt den Entwurf 
der 1. Änderung des Bebauungsplans 
des Gewerbegebiets „Wassergrund“ 
in der Fassung vom 30.05.2012. Die 
öffentliche Auslegung des geän-
derten Entwurfs der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Gewerbegebiet 
„Wassergrund“ erfolgt gemäß § 4 a 
Abs. 3 Satz 3 BauGB verkürzt in der 
Zeit vom 16.07.2012 bis einschließlich 
30.07.2012. Stellungnahmen und An-
regungen dürfen gemäß § 4 a Abs. 3 
Satz 2 BauGB nur zu den geänderten 
Teilen bis zum 30.07.2012 abgegeben 
werden. Parallel dazu erfolgt die Be-
teiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, wobei 
gemäß § 4 a Abs. 3 Satz 4 BauGB die 
Einholung der Stellungnahmen auf die 
von den Änderungen berührten Stellen 
beschränkt wird. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, Ort und Zeit der öf-
fentlichen Auslegung im Amtsblatt der 
Gemeinde Oppach öffentlich bekannt 
zu machen.  
(11 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat ermächtigt den Bür-
germeister, bei der Umschuldung des 
im Jahr 2002 bei der Sparkasse Ober-
lausitz-Niederschlesien aufgenomme-
nen Darlehens mit einer Restschuld 
zum 30.08.2012 in Höhe von 148.799,25 
€ das wirtschaftlichste Angebot auszu-
wählen. Der Gemeinderat ist über die 
Entscheidung zu informieren.
(11 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt, das Flur-
stück 180 der Gemarkung Oppach 
nicht zu verkaufen.
(7 Ja-Stimmen, 4 Stimmenthaltungen)

TECHNISCHER AUSSCHUSS
26. Sitzung am 07.06.2012 

Der Technische Ausschuss erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen zum An-
trag auf Vorbescheid für Abbruch und 
Neuerrichtung eines Einfamilienhau-
ses, Wiesenweg 6, Flurstück 1339.
(5 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zum 
Antrag auf Änderung des Bäckerei-
gebäudes (Dach und Fassade) sowie 
die Errichtung Balkonanbau, August-
Bebel-Straße 12.
(6 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen zum An-
trag auf Anbau an das vorhandene 
Wohnhaus, Lindenberger Straße 93.
(6 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss beschließt, 
auf das gesetzliche Vorkaufsrecht für 
die Flurstücke 198/1 und 199/3 zu ver-
zichten.
(6 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss beschließt, 
ca. 20 m² Natursteinplatten (Granit-
krustenplatten) an Herrn Norman 
Weitz aus Oppach zu einem Preis von 
85,- €/m² zu verkaufen. 
(6 Ja-Stimmen)

HINWEISE
Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse be-
handelten Beschlüsse und Vorlagen in 
vollem Wortlaut sowie alle Protokolle 
der öffentlichen Rats- und Ausschusssit-
zungen (soweit bereits bestätigt) können 
während der Sprechzeiten im Sekretariat 
der Gemeindeverwaltung Oppach einge-
sehen werden.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am 

Donnerstag, dem

19. Juli 2012
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, an den öf-
fentlichen Sitzungen des Gemeinderats 
und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats und seiner 
Ausschüsse werden rechtzeitig durch 
Aushang an den offi ziellen Bekanntma-
chungstafeln der Gemeinde sowie im 
Internet unter „www.oppach.de“ bekannt 
gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister
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Öffentliche 
Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung 
1. Änderung des 

Bebauungsplanes Gewerbe-
gebiet „Wassergrund“

Der Gemeinderat der Gemeinde Oppach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.06.2012 den Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss zum geänderten Entwurf 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Gewerbegebiet „Wassergrund“ in der Fas-
sung vom 30.05.2012 gefasst.

Die öffentliche Auslegung der Planunterla-
gen einschließlich der Begründung fi ndet 
in der Zeit:

vom 16.07.2012 bis einschließlich 
30.07.2012

während der folgenden Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 
und  13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 
und  13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Oppach, Au-
gust-Bebel-Straße 32, 02736 Oppach, 
Zimmer 1.1. (Bauverwaltung) statt.

Während dieser Auslegungsfrist hat jeder-
mann die Möglichkeit Einsicht in die Plan-
unterlagen zu nehmen und Anregungen zu 
den geänderten Planunterlagen schriftlich 
oder zur Niederschrift in der Bauverwaltung 
der Gemeinde Oppach vorzubringen.

Stellungnahmen und Anregungen dürfen 
gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB nur zu den 
geänderten Teilen bis zum 30.07.2012 ab-
gegeben werden. 

Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Hinweis: Die Änderung des Bebauungspla-
nes wird im vereinfachten Verfahren (§ 13 
BauGB) durchgeführt. Eine Umweltprüfung  
hat nicht stattgefunden.

Oppach, den 22.06.2012
Stefan Hornig, Bürgermeister 

Herzliche Einladung zum 
16. Parksingen im Oppacher Schlosspark
Alle Liebhaber des volkstümlichen und des jugendlich-modernen 
Chorgesanges sowie deren Verwandte, Bekannte und Freunde und 
alle lieben Oppacher Gäste sollten sich den Termin 15. Juli für das 
Oppacher Parksingen im Kalender vermerken.

Ganz besonders freuen wir uns, dass wir den Jugendchor „Kom-
mando Ohrwurm“ der Mittelschule Neusalza-Spremberg für einen 
Auftritt gewinnen konnten. Viele Oppacher und Neusalzaer Kinder 
und Jugendliche wirken in diesem Chor mit und hoffen natürlich auf 
zahlreiche Zuhörer aus ihren Heimatorten.

16. Parksingen
am Sonntag, dem 15. Juli 2012 

ab 15.00 Uhr

in den Oppacher Schlosspark

Folgende Chöre werden mitwirken:

Chorvereinigung „Spreequelle“ Ebersbach-Neugersdorf e. V.  • 
 Leitung: Herr Heinrich

„Kommando Ohrwurm“ der Mittelschule Neusalza-Spremberg• 
 Leitung: Frau Loschke

Männergesangverein Großpostwitz e. V. Leitung: Herr Bär• 

Frauenchor Niesky e. V. Leitung: Frau Funke• 

Chor Harmonie Bautzen e. V. Leitung: Frau Däbritz• 

Einlass ab 14.30 Uhr

Sitzplätze sind vorhanden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bei Regenwetter findet das Chorsingen im Haus des Gastes 
„Schützenhaus“ statt.

Eintrittspreis: 4,00 €/Person
Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt

Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Gastchöre, der Fremden-
verkehrsverein Oppach e. V. und die Gemeindeverwaltung Oppach.
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Am ersten Augustwochenende (04./05.08.2012) laden die Oppacher Vereine und 
die Gemeindeverwaltung nun schon zum 20. Heimatfest ein. Es ist bereits zu ei-
ner schönen Tradition geworden, unser Oppacher Freibad als Veranstaltungs-
ort zu nutzen. Hier bieten sich vielfältige Möglichkeiten zur Durchführung von 
spielerischen und sportlichen Aktivitäten an. Die Organisatoren haben auch in 
diesem Jahr für beide Tage ein interessantes und vielfältiges Programm für Alt 
und Jung zusammengestellt.

Das Festwochenende wird am Samstag, dem 4. August, 16 Uhr eröffnet.

Erster Höhepunkt im Programm wird die Übergabe und festliche Einweihung der 
aus Mitteln der 675-Jahr-Feier geschaffenen Kegelbahn sein. Weiter geht es dann 
mit einem vielgefächertem Angebot an spielerischen Aktivitäten für unsere Kinder, 
so u. a. mit Gold suchen, Bierkasten klettern, Quad fahren. Besonders freut uns, 
dass die 1. Ostsächsische Fußballschule „kickfi xx“ einen Geschicklichkeitswettbe-
werb für unsere Kinder vorbereitet hat. Also liebe Kinder, dann übt schon mal fl eißig 
und lasst euch überraschen! Während die Kleinen sich tummeln, können die etwas 
„älteren“ Jahrgänge mal vom Alltag abschalten und sich von den Klängen der Band 
„Varius life Concept“ (mit Disko) aus Lauba verzaubern lassen. Um die gute Laune 
so richtig in Schwung zu bringen erwartet die Besucher an diesem Abend noch ein 
weiterer Höhepunkt: die Guggemusik „ Überdosis e.V.“ aus Borna wird dann die 
Stimmung im Festzelt so richtig anheizen.

Der Sonntag startet bereits 14 Uhr mit einem bunten Unterhaltungs-
programm für die ganze Familie.

Auch für diesen Tag haben die Veranstalter sich einiges einfallen lassen. Neben 
den bereits am Vortag angebotenen Veranstaltungen, die auch am Sonntag statt-
fi nden (außer „kickfi xx“), wird erstmalig ein abwechslungsreicher Spieleparcours 
vom Veranstaltungsservice Püschmann für unsere Kinder angeboten. Die musi-
kalische Umrahmung des Nachmittags übernimmt die Blaskapelle der Freiwilligen 
Feuerwehr aus Ebersdorf. Begleitet von der Blaskapelle wird der Losverkauf für die 
Tombola stattfi nden. Ein weiterer lustiger Höhepunkt wird das Mannschaftspaddeln 
auf Baumstämmen im Becken des Bades sein. Allerdings fehlen uns dazu noch 
einige mutige und Spaß verstehende Mitpaddler. Also ein Herz gefasst und sich in 
der Gemeindeverwaltung zum Wettstreit anmelden, unter Tel: 035872/33855. Am 

Abend spielt dann wieder die Band „Varius life Concept“ zum Tanz auf. Das 
Feuerwerk mit Musik, bereits eine liebgewordene und gerngesehene Tradition, 
wird das Festwochenende beschließen.

Für Essen und Trinken ist natürlich wieder ausreichend und bestens 
gesorgt. Und der Eintritt ist wie immer frei!

Rückblick auf unser Depotfest
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen Oppachern  und Gästen bedanken, 
die unser Depotfest am 19.05.2012 besuchten und damit maßgeblich zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beitrugen. Wir hoffen, dass für jede Altersgruppe etwas geboten 
wurde. Gern besuchten unsere Jüngsten das Spielmobil, welches nun schon zu einem 
festen Bestandteil unserer Feste geworden ist. An dieser Stelle sei ein besonderer 
Dank an Herrn Tobias Loschke gerichtet, der das Spielmobil sponserte! Aber auch die 

Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto wur-
den rege in Anspruch 
genommen. Großes 
Engagement zeigte 
auch wieder unsere 
Jugendfeuerwehr bei 
der Darbietung einer 

kleinen Schau-
übung. Am Abend 
konnte man im 
Depot sogar das 
Endspiel der 
UEFA-Champi -
ons-League auf 
einer Großbild-
leinwand verfol-
gen.
Auch dank des 
schönen Wetters 
war unser Depotfest alles in allem wieder 
ein großer Erfolg. Dafür gebührt auch al-
len Initiatoren, Mitstreitern sowie ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern unser 
Dank. 

Freiwillige Feuerwehr Oppach
Unsere nächsten Dienste:
06.07.12 Fw DV 10 Leitern
verantw.:  Kamerad H.-M. Albert
20.07.12 Kontrolle Löschwasserstellen
verantw.:  Kamerad W. Hempel
31.07.12 Mithilfe beim Zeltaufbau zum 
Heimatfest (ab 16.00 Uhr)
03.08.12 Grundübung
verantw.:  Kamerad F. Gocht 
05.08.12 Absicherung Feuerwerk 
 Heimatfest
verantw.:  Kamerad Peter Kunze               

Dienste der Jugendwehr:
13.07.2012 Fahrzeugkunde

Unsere nächsten Dienste:
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Was gibt es Neues aus der Kita?

Der Kindertag war gekommen und er-
wartungsgemäß kam das schlechte 

Wetter. Aber bei den Pfi ffi kussen ist ja ei-
gentlich jeder Tag ein Kindertag!

Weil die Pfi ffi kusse so pfi ffi g sind, las-
sen sie sich die gute Laune nicht 

verderben und feiern die Feste, wie sie 
fallen. Der Gebirgsexpress lud am 4. Juni 
alle Kinder ein und fuhr sie mit viel Gebim-
mel durch unseren schönen Heimatort.

Als sich dann am 6. Juni auch die Son-
ne wieder hervorwagte, war es end-

lich soweit: anlässlich des Kindertages 
durften die kleinen und großen Kinder 
der Krippe nun in unserem neuen Garten 
spielen. Lange haben sie den Baggern 
und Bauarbeitern zugesehen. In unserem 
Krippengarten wurde gebaut und alles 

veränderte sich. Nun ist auch Gras ge-
wachsen und ein großer Sonnenschirm 
lädt zum Verweilen ein. 

Damit auch alle gleich unseren neuen 
Spielplatz kennenlernen, luden die 

Krippenkinder zur Eröffnung die Kinder 
und Erzieher des Kindergartens ein. Wir 
sangen gemeinsam vom „Glücklich sein“,  
schleckten Eis und naschten Gummibär-
chen. Danach probierten wir die neue 
Schaukel und das Wellenreck aus und 
buddelten im neuen Sandkasten.

Pfiffikus-News Für die Kindergartenkinder ist es nun 
auch bald soweit. „Ausgerichtet“ und 

„schmunzelnd“ steht die neue Eisenbahn 
im frischen Gras und wartet nun schon 
seit dem Winter auf ihre Gäste die mit ihr 
spielen können. Die Bauzäune weichen 
schrittweise einer sicheren Umzäunung 
und dann geht die Reise richtig los!

Wir wollen uns bei allen bedanken, 
die uns das ermöglicht haben. Es 

ist eine Oase geworden, wo kleine Kin-
der spielen und glücklich sein können! 
Wir wollen uns auch an dieser Stelle 
bei allen Sponsoren bedanken, die uns 
bereits in der Vorbereitung des Som-
merfestes so zahlreich unterstützen. 
Wir werden in der nächsten Ausgabe aus-
führlicher darüber berichten können.

Neuigkeiten aus dem Pfiffikus-Hort

Am 23.05.2012 verabschiedeten wir 
unsere Großen aus der 4. Klasse. Wir 

verbrachten einen schönen Nachmittag 
beim Bowling, auch Eis 
ließen wir uns schme-
cken. 

Unsere Kindertags-
Party fand am Mon-

tag, dem 04.06.2012, 
statt. Nach einer Eisen-
bahntour durch Oppach 
waren Max, Moritz und 
natürlich Onkel Fritz zu 
Besuch, um die Hort-
kinder mit lustigen Ge-
schichten zu begeis-
tern. 

Am 13.06.2012 be-
grüßten wir die 

Schulanfänger zu einer 
Schnupperstunde im Hort. Die Kinder  
lernten die Räume kennen, erledigten 
ihre ersten Hausaufgaben und hatten 
Spaß beim Tanzen und Zaubern.

Für die richtige Stimmung zu unserem 
Kita-Blütenfest am 30.06.2012 sorgte 

unser vorbereitendes Projekt. Wir bastel-
ten, stellten eigene Blütenkosmetik her 
und organisierten mit Spaß und Spiel eine 
Blütenolympiade.

Wir wünschen allen Schulkindern ei-
nen erfolgreichen Endspurt für die 

bevorstehenden Zeugnisse. 
Das Piffi kus-Team 

Kindertag
Am 1. Juni 2012 wanderten die Kinder 
aus der Klasse 4 b in die Oppacher Mine-
ralquelle. Auf dem Weg dorthin machten 
wir Zwischenstopp bei Frau Loschke und 
aßen Brötchen und Wiener. 

Angekommen in der Mineralquelle emp-
fi ng uns Frau Wirth und gab jedem einen 
Schutzmantel und eine Haube. Das sah 
sehr lustig aus. Wir machten gleich ein 
Erinnerungsfoto. Anschließend führte uns 
Herr Wagner durch die Anlage. Zuerst sa-
hen wir von oben durch ein Fenster und 
lernten, dass die Maschinen in einer Stun-
de 25.000 Flaschen herstellen. Wir gingen 
in das Nebenhaus und Herr Wagner zeig-
te uns, dass aus kleinen Rohlingen die 
fertigen Ein-Literfl aschen geblasen wer-
den. Dazu müssen sie erst über 300°C 
erhitzt werden. Danach gingen wir hinaus 
und sahen die riesigen Kästenstapel. In 
der Mineralquelle werden im Jahr 70 – 80 
Millionen Flaschen produziert. Nach der 
Besichtigung durften wir einige Sorten 
verkosten. Es gibt 67 verschiedene Arten. 
Wir probierten Africana, Himbeerbrause, 
Vitamina plus, Vitamina C, Citrus Kaktus 
und Orangen Perle. Es war ein gelunge-
ner Kindertag. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, 
die uns dieses Erlebnis ermöglichten.

Jasmin Peikert und Sena Barhoum

Wir haben ihn….  
            wir haben ihn….
Kann man solche emotionalen 
Momente noch toppen?
Unsere Mittelschule ist am Donnerstag 
von der Kultusministerin Brunhild Kurth 
mit dem „1. Sächsischen Schulpreis“ aus-
gezeichnet worden! 
Mit unserer Weihnachtsshow konnten wir 
die Jury so begeistern, dass wir unter den 
93 Bewerbern aller Schularten einen der 
drei Hauptpreise erhielten.
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Und das war Spannung pur! Nachdem 
die ersten zwei Anerkennungspreise ver-
geben waren, hatten  unser Nico-Elvis 
und seine Rock`n Roll Mädels (in tot-
schicken Pünktchenröcken) ihren Auftritt  
und brachten so richtig Stimmung in die 
Aula des Landesgymnasiums für Musik. 
Eigentlich rechneten wir im Anschluss 
mit dem dritten Anerkennungspreis. Aber 
nein, den erhielt eine andere Schule. Na, 
da gab es einen  Aufschrei durch die Neu-
salza-Spremberger Teilnehmer! 
Wir haben einen Hauptpreis! 
Das ist wieder eine Riesenanerkennung 
für unsere Schule, das Projekt der Weih-
nachtsshow und unser Schulklima. Auf 
der Seite des Bildungsservers kann sich 
jeder unter www.sachsen-macht.schule.de 
zusätzlich informieren. Belinda überreich-
te der Kultusministerin eine Einladung zu 
unserer Jubiläumsshow und auch unsere 
Schmunzelsteine wurden verteilt.

Dass wir während der Heimfahrt gesun-
gen und gejubelt haben versteht sich von 
selbst. Ein ganz besonderes Dankeschön 
wollen wir für diese Auszeichnung unserer 
Musiklehrerin Andrea Loschke sagen. Sie 
ist es, die immer wieder die tollen Ideen hat, 
neue Talente entdeckt, Schüler und Lehrer 
für die Show entfl ammt und beim Einsatz 
vieler Helfer  und Außenpartner die Fäden 
in der Hand hält. Danke auch an Susann 

Israel und Petra Müller, die gemeinsam mit 
Andrea Loschke die Wettbewerbsunterla-
gen erstellten und die Atmosphäre in der 
Show und um die Show so aussagekräftig 
zu Papier gebracht haben.

Am nächsten Tag  konnten wir unsere 
Euphorie gleich an alle Lehrer und Schü-
ler weitergeben, denn die Abschlussklas-
sen hatten ihren letzten Schultag. Mit viel 
Fleiß und Einfallsreichtum spielten sie eine 
Klassenfahrt, deren Teilnehmer nach dem 
Absturz des Flugzeugs in Hawaii landeten. 
Wir sahen niveauvolle, lustige und un-
terhaltsame Darbietungen, die uns große 
Freude bereiteten. Damit haben unsere 
Großen Normen gesetzt, die die nächs-

Hervorragende 
Platzierung

beim Mannschaftswettkampf in 
der Leichtathletik

Am 24. Mai fuhren wir mit einer Mann-
schaft aus 8 Jungen der Klassen 5 - 7 
zum Regionalfi nale in der Leichtathletik 
nach Bautzen. 17 Schulen aus dem Land-
kreis Görlitz waren vertreten. In unserer 
Wettkampfklasse mussten wir gegen 9 
Gymnasien und 2 weitere Mittelschulen 
antreten. Bei dieser starken Beteiligung 
und Konkurrenz rutschte uns doch das 
Herz etwas in die Hose.

Unsere Jungs gaben ihr Bestes! Beson-
ders gute Leistungen erbrachten Nick 
Körner im Sprint und Hochsprung, Peter 
Müller im Schlagball, Tim Wockatz beim 
Weitsprung und beim 800m Lauf, Benjamin 
Wendschuh im Weitsprung und unsere 
Staffelläufer Martin Miethe, Toni Reime, 
Kevin Schoof und Nico Kunath. Leider 
gab es während des Wettkampfes keinen 
Zwischenstand, so wussten wir bis zum 
Schluss nicht, wo wir im Vergleich mit 
den anderen Mannschaften liegen. Umso 
spannender wurde die Siegerehrung. Es 
wurde vom 12. Platz rückwärts geehrt. Und 
wir warteten und warteten. Als wir dann für 
den 5. Platz aufgerufen wurden, waren die 
Freude und Überraschung riesig groß. Das 
Kämpfen hatte sich gelohnt! 

9 Medaillen bei den Kreisjugendspielen in der 
Leichtathletik 

Mit einer Schulmannschaft von 9 Sportlern aus den Klassen 5 – 9 unsere Mittelschule 
traten wir zum Wettkampf am 15.06.2011 in Zittau an. An dem Wettkampf haben Sportler 
aus 4 Gymnasien und 5 Mittelschulen teilgenommen. Dabei erkämpften wir uns 3 Gold- 
und 6 Silbermedaillen. Das ist ein ausgezeichnetes Ergebnis!

Unsere Medaillengewinner:
Benjamin Wendschuh 50m Sprint 1. Platz
 Hochsprung  2. Platz
Peter Müller Wurf 2. Platz (56 m neuer Schulrekord!)
Nick Körner 50m Sprint 1. Platz
 Hochsprung 1. Platz (1,47m neuer Schulrekord!)
 Weitsprung  2. Platz
Franz Hanspach Kugelstoß 2. Platz 
Marius Mix Kugelstoß 2. Platz
Nick, Tim, Peter u. Benjamin Staffellauf 2. Platz

Unsere erfolgreiche Jungenmannschaft beleg-
te den 5. Platz von 12 Schulen beim Regional-
Mannschaftswettkampf in der Leichtathletik.

ten Zehner erst toppen müssen (und ich 
meine nicht nur das Frühstück, welches 
uns Lehrern liebevoll serviert worden ist). 
Vielen Dank euch allen, auch Frau Nitsche 
und Frau Krenz als Klassenleiterinnen. Wir 
wünschen allen Schülern der 10. Klassen 
und den Hauptschülern der 9. Klassen 
alles Gute für den Prüfungsmarathon.

Danke auch an unser Sportlehrerteam, 
das den Sporttag so hervorragend vor-
bereitet hatte. Die 7.-10. Klassen spielten 
ihre Meisterschaften im Volleyball und Fuß-
ball aus. Wer wird dann wohl am letzten 
Schultag als sportlichste Klasse geehrt 
werden und bekommt die heiß begehrten 
T-Shirts?

Astrid Seibt, Schulleiterin
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Abfuhrtermine

Gelbe Tonne
Donnerstag
26. Juli 2012 

Blaue Tonne
Dienstag
31. Juli 2012 

Auf den Spuren des 
alten Klimperch

Das 15jährige Jubiläum des Altenpfl e-
geheimes „Haus Sonnenblick“ in Op-

pach wurde bereits zu einem besonderen 
Höhepunkt für alle Bewohner.

Am 04.06.2012, um 15.00 Uhr, bega-
ben wir uns mit läuten, pfeifen, bim-

meln und tuten auf die Spuren des alten 
„Klimperch“. Die Oybiner Gebirgsbahn, 
mit Lokomotivchen und zwei Personenwa-
gen, war voll besetzt mit unseren Heimbe-
wohnern und fuhr somit fröhlich am Alten 
Graben entlang, vorbei an blühenden Fel-
dern, Wiesen und dem Schlosspark.

Bei der Oppacher Mineralquelle gab 
es einen Zwischenstopp, wo wir herz-

lich von Frau Wirth und ihrer Helferin mit 
Getränken begrüßt wurden. Natürlich 
konnte dabei auch die Frage beantwortet 
werden, wo denn das viele Wasser her-
kommt. Dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken.  

Im zweiten Bogen führte die Strecke 
über den Ortsteil Wassergrund nach 

Oppach zum ehemaligen Bahnhof. Dabei 
konnten die Senioren hautnah ihre Hei-
mat erleben.

Auch die Heimbewohner, denen es 
nicht möglich war, in den Zug einzu-

steigen, erlebten bereits am Donnerstag, 
dem 31.05.2012, einen schönen Roll-
stuhlausfl ug zur Gaststätte „Gondelfahrt“. 
Dafür möchten wir uns bei den Mitarbei-
terinnen des Frauenringes, die tatkräftig 
die Rollstühle geschoben haben, und für 
die nette Bewirtung in der Gondelfahrt be-
danken.

Anlässlich des 15jährigen Jubiläums 
von unserem „Haus Sonnenblick“ 

möchten wir am 08.09.12 von 14.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ ganz herzlich einladen.

Altenpfl egeheim Haus Sonnenblick

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Wohlergehen, 
wünschen wir unseren Jubilaren
am
07.07. Manfred Renner zum 71.
08.07. Walli Horn zum 88.
10.07. Renate Kalies zum 74.
11.07. Christine Packebusch zum 71.
11.07. Gerhard Schweigl zum 80.
12.07. Gisela Hölzel zum 70.
15.07. Friederike Müller zum 90.
18.07. Manfred Schiewek zum 79.
20.07. Ilse Freitag zum 74.
21.07. Anna Hauptmann zum 80.
21.07. Erika Müller zum 77.
21.07. Manfred Wächtler zum 74.
22.07. Inge Hölzel zum 77.
23.07. Waltraud Paul zum 73.
26.07. Werner Hauptmann zum 80.
26.07. Erna Preperski zum 77.
28.07. Martin Opitz zum 74.
28.07. Gisela Vorwerk zum 73.
30.07. Annerose Wilhelm zum 75.
31.07. Erika Wendler zum 81.
02.08. Elisabeth Lelanz zum 83.
04.08. Gerda Hoyer zum 84.
06.08. Gisela Pöhlmann zum 80.

sowie unseren Heimbewohnern:
09.07. Margarete Renger zum 90.
10.07. Bettina Berger zum 77.
13.07. Irmgard Kunze zum 90.
18.07. Wilhelm Tarras zum 85.
02.08. Martha Bindig zum 91.
02.08. Christa Liske zum 76.
06.08. Käthe Andter zum 86. Geburtstag

Unsere Jubilare:

Freundeskreis Heimatgeschichte
Der Freundeskreis Heimatgeschichte hat seit längeren im Amts-
blatt keine Informationen mehr gegeben, wofür wir um Ent-
schuldigung bitten. Künftig werden wir uns bemühen, Sie, liebe 
Oppacher, in kürzeren Zeitabständen über Inhalte und Ergebnisse 
unserer Vereinsarbeit zu informieren. 
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Die  jährliche Vereinsarbeit des Freundes-
kreises Heimatgeschichte ist so konzipiert, 
dass wir uns jedes Jahr einem speziellen 
Thema der Heimatgeschichte von unse-
rem Oppach zuwenden. Wir versuchen, 
aus allen uns zur Verfügung stehenden 
Quellen ein Höchstmaß an qualitativ hoch-
wertigen Informationen zu gewinnen. Wir 
nutzen Aussagen von Zeitzeugen oder de-
ren Informationen, die sie an ihre Kinder 
oder Enkel weitergegeben hatten. 

Ein breiter Raum mit viel Zeitaufwand 
nimmt die Sichtung von alten Akten ein, 
die wir im Sächsischen Staatsarchiv, im 
Rathaus, in der Kirchenverwaltung oder 
anderswo auf Verwertbares durchsuchen. 
Die Einzelarbeiten werden im Verein aus-
gewertet und konzentriert. 

Nach Abschluss eines Themas entsteht so 
stets eine aussagekräftige Dokumentation. 
Diese hat nicht nur Gegenwartswert, son-
dern ermöglicht auch unseren Nachfahren 
wertvolle Informationen über eine Zeit, die 
längst der Vergangenheit angehört.

In den vergangenen Jahren wandten wir 
uns zum Beispiel folgenden Themen zu:

Oppacher Persönlichkeiten,• 
die Landwirtschaft vom späten 19. Jahr-• 
hundert bis zur Gründung der LPG,
Wirken und Lebenswerk unseres ver-• 
storbenen Vereinsmitgliedes Anne-
Rose Säuberlich, Ehrenbürgerin von 
Oppach,
die Oppacher Textilindustrie,• 
das Oppacher Gewerbe und Handwerk • 
ab ca. 1850 bis etwa 2002,
die Geschichte des Oppacher Schlos-• 
ses und die Geschichte seiner Bewoh-
ner bis um 1946,
die Entstehung und Entwicklung Op-• 
pachs besonders unter der Familie von 
Rechenberg,
die Oppacher Ortsteile.• 

Selbstverständlich versuchten wir auch, 
das „Erforschte“ der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren.  Als gelungen kann man sicher-
lich die Ausstellungen „Oppacher Bilderbo-
gen“, „Textile Träume“, „Landwirtschaftliche 
Maschinen und Geräte“ und besonders die 
„Schlossausstellung“ bezeichnen.

Dieses Jahr widmen wir unsere Arbeit 
den Oppacher Vereinen ab Mitte des 
19. Jahrhunderts. 

Ohne konkrete Titel anzusprechen sei nur 
verraten, dass wir immerhin etwa 10 Ver-
eine zu untersuchen haben. Bei der Sich-
tung stießen wir auch auf Hinweise, die 
auf bisher unbekannte Vereine hindeuten. 
So sind bis zum heutigen Tag ca. 1.000 
Seiten Aktenmaterial in der Filiale des 
Staatsarchivs in Bautzen und im Rathaus 
gelesen und teilweise schon ausgewertet 
worden. Allein die Erfüllung dieser Aufgabe 
verlangte einen Einsatz von bisher über 

180 Stunden. Wir hoffen, gegen Ende des 
Jahres konkrete Ergebnisse in bekannter 
Güte vorlegen zu können.

Bei der sehr interessanten Arbeit stoßen 
wir oft auch auf Überraschungen. So z.B. 
stellte sich bei der Untersuchung des Op-
pacher Konsumvereins heraus, dass das 
Wohnhaus des bekannten Oppacher Ur-
gesteins Hartmut Schuster das Lagerhaus 
dieses Vereines war. Und, der Zufall wollte 
es, Hartmut Schusters Haustür wurde vom 
1979er Hochwasser so stark geschädigt, 
dass sie erneuert werden musste. Beim 
Zerlegen der alten Tür in den 90er Jahren 
fand sich zwischen dem Außen- und dem 
Innenholz ein Beleg dafür. Die Erbauer 
hatten sich auf einem Papier namentlich 
verewigt und die von ihnen gebaute Tür 
als zum Konsumhaus gehörend schwarz 
auf weiß bestätigt. So wurden die Aktenhin-
weise noch einmal bestätigt und mit einen 
hochwertigem Beleg ergänzt.

Andererseits stellen wir nach vielen Stun-
den „Forschungsarbeit“ leider fest, dass 
der untersuchte Verein nach Recht und 
Gesetz nie ein Verein war, aber von unse-
ren Altvorderen als solcher eingestuft wur-
de. Das trifft auch auf den „Verein zur Be-
förderung des Gemeinwohls zu Oppach“, 
Ihnen sicherlich besser als Rettungshaus 
oder Lindenhof bekannt, in vollem Um-
fange zu.

Immer wieder  bereitet uns die Arbeit „in 
und an der Vergangenheit“ viel Freude. 
Wenn Sie, liebe Oppacher Einwohner, 
etwas über Oppacher Vereine, in denen 
vielleicht sogar Ihre Groß- oder gar Urgroß-
eltern mitgewirkt hatten, beitragen können, 
wir wären mit Dank bereit, Ihre Informatio-
nen oder auch Sachen wie Wimpel, Uten-
silien oder Bilder leihweise entgegen zu 
nehmen. Die Materialien würden wir, Ihre 
Zustimmung vorausgesetzt, wie bei der 
Arbeit an dem Buch „Oppacher Erinnerun-
gen“ ablichten und an Sie zurückgeben. 
Für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bedan-
ken wir uns schon heute.

Abschließend möchten wir nicht versäu-
men, uns bei Ihnen, die Sie uns in der Ver-
gangenheit unterstützten, zu bedanken. 
Wir sind uns voll bewusst, dass wir nur mit 
Ihnen als Oppacher gemeinsam unsere 
Aufgaben und Ziele erfüllen können.

Wolfgang Urban

Alle Interessenten sind zu nachfolgenden 
Veranstaltungen herzlichst eingeladen.

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach 

Jeden Montag  15.00 Uhr

Seniorengymnastik im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“ 

Dienstag 10.07. 9.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbe-
wohner des Altenpfl egeheimes „Haus 
Sonnenblick“ 

Mittwoch 11.07. 14.30 Uhr

Seniorencafe im Rathaussaal der Ge-
meinde Vortrag der Polizei zum Thema
„Kriminalität – es kann jeden treffen!“

Dienstag 24.07. 9.30 Uhr

Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Sonnen-
blick“ 

Hallo Kinder der Grundschule Oppach,

endlich Ferien … und wir laden euch herz-
lich im Rahmen der Sommerferien-Tages-
angebote der Oppacher Vereine am

Montag 30.07. 9.30 – 11.00 Uhr

zum „Recycling-Basteln“ in den 
Stützpunkt des DFR – Straße 
der Freundschaft 6 ein.

VORSCHAU AUGUST 2012

Mittwoch 01.08. 14.30 Uhr

Alle Jubilare der Monate Juni und Juli 
2012 sind herzlichst zu unserer Geburts-
tagsfeier in den Rathaussaal der Gemein-
de eingeladen. Rückmeldung bitte bis 
26. Juli 2012 unter Telefon 33425.
Sponsor ist die Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien.

Donnerstag 02.08. 13.30 Uhr

Kreativzirkel – Straße der Freundschaft 6

Hallo Kinder der Grundschule Oppach,
willkommen zum „Preiskegeln“ am
Montag 06.08. 10.00 – 13.00 Uhr

im Freibad – bei 
schlechtem Wetter 
im „Haus des Gas-
tes“ – Turnschuhe 
nicht vergessen! 

(Sommerferien-Tagesangebot)

Tel./Fax: 035872/33425
E-Mail: frauenring-dfr-oberlausitz@arcor.de
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1. Mannschaft hat 
Klassenerhalt gesichert
Praktisch am letzten Spieltag hat sicher unsere Bezirksliga-
mannschaft mit einem 7:2-Kantersieg gegen den bereits geret-
teten SV Post-Germania Bautzen den Klassenerhalt auf direk-
tem Wege gesichert. Dabei profi tierte man zudem von der Groß-
postwitzer Niederlage in Weixdorf und schaffte es am Ende noch auf den 
12. Tabellenplatz. In der Woche vor dem Spiel machten bereits Ge-
rüchte die Runde, dass es nur einen Absteiger geben würde. Darauf 
wollte man sich jedoch nicht verlassen und ging zum letzten Heimspiel 
entsprechend engagiert zu Werke. So fand eine überaus nervenaufrei-
bende Saison doch noch ein gutes Ende. Vielen ist sicher noch gut in 
Erinnerung, mit welchem Verletzungspech unsere Mannschaft speziell 
in der Hinrunde zu kämpfen hatten, als zweitweise fünf Leistungsträ-
ger länger ausfi elen. Zwar hätte man sicher auch in der Rückrunde 
den einen oder anderen Punkt mehr durch Cleverness holen können. 
Unter dem Strich hat die Mannschaft aber das vorgegebene Ziel 
Klassenerhalt erreicht. 

Die Planungen für die neue Saison laufen. Am letzten Spieltag wur-
de Kapitän Fritz Winkler im Alter von 39 Jahren verabschiedet. Marko Korbanek und 
Andreas Winkler werden in der kommenden Saison unsere „Zweite“ als Aufsteiger in 
der Kreisliga unterstützen. Jiri Kohoutek kehrt nach einem halben Jahr wie vereinbart 
wieder nach Tschechien zurück. Über notwendige Neuzugänge zu sprechen ist an dieser 
Stelle noch zu früh.

Die Vorbereitung zur neuen Saison beginnt am Dienstag, dem 17. Juli um 18 Uhr! Dazu 
lädt der FSV Oppach wie jedes Jahr interessierte Zuschauer und Fans herzlich ein. 

Folgende Vorbereitungsspiele sind geplant:
Samstag,  21. Juli,  15 Uhr:  LSV Bergen – FSV Oppach
Freitag,  27. Juli,  19 Uhr:  LSV Friedersdorf – FSV Oppach
Sonntag,  29. Juli,  15 Uhr:  SG Medizin Großschweidnitz – FSV Oppach
Samstag,  04. August,  14 Uhr:  Derby-Cup in Neusalza-Spremberg
Samstag,  11. August,  15 Uhr:  FSV Oppach – VfB Zittau
Samstag,  18. August,  15 Uhr:  FSV Oppach – SV Edelweiß Rammenau oder 
   1. Hauptrunde Landespokal

2. Mannschaft spielt kommende Saison in der Kreisliga

Unsere 2. Männer-Mannschaft hat in diesem Jahr den Aufstieg in die Kreisliga ge-
schafft! Nach einer etwas durchwachsenen Hinrunde legten die Jungs eine eindrucks-
volle Rückrunde hin. Am letzten Spieltag, als der Aufstieg schon perfekt war, gelang 
den Spielern um Kapitän Jan Freitag noch ein Sieg nach einer fulminanten Aufholjagd 
mit 3:2, lag man doch zur Pause noch 0:2 hinten. Nach Spielschluss kannte die Freude 
keine Grenzen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle die zu diesem Erfolg 
beigetragen haben, besonders unserem Trikotsponsor vom Landwarenhaus Lauba.

Auch bei der 2. Mannschaft laufen die Vorbereitungen. Saisonauftakt ist am 25.07.2012 
zur gewohnten Trainingszeit. 

Vorbereitungsspiele sind geplant für den: 
28. Juli beim LSV Friedersdorf;  4. August bei der ZSG Jonsdorf;
11. August gegen die 2. vom FSV 1990 Neusalza-Spremberg oder Pokalausschei-
dungsrunde

Wie schnitt unser 
Nachwuchs ab?
E1-Junioren machen das Double perfekt 

Nach dem Gewinn des Kreismeister-
titels in der Halle wollten die Kids von 
den E1-Junioren auch bei der Vergabe 
des Kreismeistertitels auf dem Feld ein 
ordentliches Wörtchen mitreden. In der 
Saison hatte man alle 16 Ligaspiele ge-
winnen können (163:14 Tore) - eine he-
rausragende Leistung! So einfach sollte 
es aber an diesem Sonntag in Neueibau 
nicht werden. In der Vorrundengruppe B 
musste man sich gegen den FSV Oder-
witz 02, den SV Rot-Weiß Bad Muskau 
und den FV Eintracht Niesky behaupten. 
Die Spielzeit betrug jeweils 15 Minuten. 
Im ersten Turnierspiel traf die Mannschaft 
dabei auf den FSV Oderwitz 02 und diese 
legten gleich munter los. Die erste dicke 
Möglichkeit setzten die Oderwitzer am Tor 
vorbei (2.), die zweite Chance vereitelte 
Schlussmann Richard Humbsch mit den 
Fingerspitzen (3.). Danach hatte Eric Hu-
ber zwei gute Torchancen, aber zunächst 
scheiterte er am Oderwitzer Tormann (4.) 
und die nächste dicke Chance setzte er 
am Kasten vorbei (6.). Da aus dem Spiel 
kein Treffer fallen wollte, mussten eben 
die Standardsituationen helfen. Eine Ecke 
von Richard Brabandt jagte Louis Rudol-
ph am langen Pfosten zum 1:0 ins Tor 
(9.) und eine weiter Ecke von Eric Huber 
köpfte derselbe Spieler zum 2:0 ins Tor 
(13.). Das war die Entscheidung und in 
den Schlussminuten erhöhte Eric Huber 
noch auf 3:0, als er von einem Doppel-
pass zwischen Benjamin Wendschuh und 
Louis Rudolph profi tierte (15.). Louis Ru-
dolph und Andrew Willig hatten sogar die 
Chance auf das 4:0, ab zunächst schei-
terte Louis am Torwart und Andrew an 
der Querlatte (15. + 2). Im Match gegen 
den SV Rot-Weiß Bad Muskau legte man 
gleich einen Blitzstart hin und hatte das 
Spiel nach der halben Spielzeit schon im 
Sack. Eine Eingabe von Benjamin Wend-
schuh versenkte Eric Huber im Nachset-
zen zum 1:0 (4.) und einen Sololauf krönte 
Louis Rudolph mit dem 2:0 (7.). Nur we-
nige Sekunden später besorgte Benjamin 
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Wendschuh mit einem weiteren Solo das 
3:0 (8.). Auch in der Folgezeit hatte man 
dicke Chancen, das Ergebnis weiter in die 
Höhe zu treiben, doch zunächst schoss 
Louis Rudolph den Ball am Tor vorbei (9.) 
und anschließend scheiterte Benjamin 
Wendschuh am Muskauer Torwart (10.). 
In der Folgezeit verlor man etwas die Ord-
nung und spielte zu leichtsinnig, was Bad 
Muskau mit einem Doppelschlag zum 3:1 
(11.) und 3:2 (12.) bestrafte. Letztendlich 
brachte man die Partie aber über die Zeit 
und konnte drei wichtige Punkte verbu-
chen. Im abschließenden Gruppenspiel 
ging es gegen den FV Eintracht Niesky 
um den Sieg in dieser Vorrundengruppe. 
Mit einem frühen Treffer gingen die Ein-
tracht auch gleich in Führung (3.). Dem 
Rückstand liefen die FSV-Kids lange Zeit 
hinterher, die Nieskyer ließen auch kaum 
eine Chance zu. Erst in der Schlussminu-
te verfehlte Richard Brabandt den Torwin-
kel nur um wenige Zentimeter (15.). Diese 
Niederlage war der entscheidende „Wach-
rüttler“ für die FSV-Mannschaft. Nachdem 
die ersten Tränen getrocknet waren, trat 
der kommenden Trainer Markus Neuge-
bauer auf den Plan und holte gemeinsam 
mit Michael Förster und Georg Schröer 
den Spaß und die Freude wieder zurück. 
Die Köpfe waren nach ein paar Späßen 
wieder frei und im Halbfi nale wartete der 
Mitfavorit und Sieger der Vorrundengrup-
pe A NFV Gelb-Weiß Görlitz 09. In einem 
packenden E-Juniorenspiel machten es 
die FSV-Jungs den Görlitzer sehr schwer, 
Chancen zu kreieren. Mit einer hohen 
Laufbereitschaft, Einsatzwillen und dem 
nötigen Kampfgeist im Getriebe ging man 
in der vierten Minute in Front. Benjamin 
Wendschuh und Eric Huber spielten dabei 
Louis Rudolph frei, welcher zum 1:0 traf. 
Den Görlitzern gelang es nicht, sich zum 
Tor von FSV-Keeper Richard Humbsch 
durchzuspielen, da die Defensivabteilung 
um Kapitän Max Tischer, Florian Bärwald 
und Max Schrinner bärenstark agierte. 
Das FSV-Team setzte nun vermehrt auf 
Konter und in der 12. Minute machte Ri-
chard Brabandt das umjubelte 2:0, als er 
die Vorarbeit von Benjamin Wendschuh 
im Nachsetzten in die Maschen setzte. 
Nach dem Schlusspfi ff kannte der Jubel 
keine Grenzen und das Finale war ge-
schafft. Gegner war dabei etwas überra-
schend der FC Oberlausitz Neugersdorf, 
welcher sich als zweiter der Vorrunden-
gruppe A gegen den FV Eintracht Niesky 
nach Neunmeterschießen durchsetzte. 
Gleich in der Frühphase bewahrte Kee-
per Richard Humbsch seine FSV-Jungs 
vor einem Rückstand (1.). Das FSV-Team 
wurde mit zunehmender Spieldauer im-
mer überlegener, wobei diesmal der FCO 
auf Konter setzte. Und wie schon im Halb-
fi nale brachte die 12. Minute die Spielent-
scheidung. Die Neugersdorfer rückten ge-
rade in die gegnerische Spielhälfte auf, da 
eroberte sich der FSV den Ball. Benjamin 

Wendschuh setzte zu einem Sololauf an 
und traf zum siegbringenden 1:0. Das be-
deutete die Meisterschaft und gleichzeitig 
den Gewinn des Doubles, was der größte 
Erfolg für diesen Jahrgang ist. Ein Kom-
pliment geht an dieser Stelle an die kom-
plette Mannschaft, welche sich als Einheit 
präsentierte und den nötigen Siegeswillen 
für so einen Erfolg an den Tag legte. Ein 
Dankeschön geht auch an Mario Späth, 
welcher die FSV-Mannschaft über die 
Saison hinweg stets mit Trainingsplänen 
versorgte. Und natürlich an alle die diese 
einmalige Saison ermöglicht haben.
 
Die FSV E1-Junioren-Meistermannschaft 
spielte mit Richard Humbsch, Florian Bär-
wald, Max Schrinner, Richard Brabandt 
(1), Max Tischer (K), Benjamin Wend-
schuh (2), Louis Rudolph (4), Eric Huber 
(2), Andrew Willig, Dominik Lazar, Konrad 
Schulze. Trainerteam: Michael Förster, 
Georg Schröer. Als Torschützenkönig der 
Saison wurde Eric Huber ausgezeichnet, 
welcher 51 Saisontore erzielte. Bester 
Vorbereiter war Benjamin Wendschuh mit 
42 Torvorlagen. 

E2-Junioren
Unsere 2. Mannschaft spielte in Spielge-
meinschaft mit dem FSV Neusalza-Sp-
remberg und erreichte in der Kreisliga A 
Staffel 3 den 5 Platz mit 22 Punkten und 
55:101 Toren.

D-Junioren
Die Jungs der D-Jugend in Spielgemein-
schaft mit dem FSV Neusalza-Spremberg 
belegten in der  Kreisliga A Staffel 4  den 
2. Platz (10) mit 43 Punkten und 106:27 
Toren und sicherte sich damit eine Platz 
im Endrundenturnier um die Kreismeister-
schaft. Dort erreichten sie nach sehr guter 
Leistung (und etwas Pech beim Neunme-
terschießen um Platz 3) den 4. Platz.

F-Junioren
Die Jungs und Mädchen der F-Jugend, 
ebenfalls in Spielgemeinschaft mit Neusal-
za-Spremberg, belegten in der  Kreisliga 
A Staffel 3 den 8. Platz (9) mit 14 Punkten 
und 38:83 Toren.

G-Junioren
Unsere kleinsten Fußballer spielten in der 
Turnierserie von kickfi xx und dem FVO mit 
und belegten dort den 8. Platz. 

Spiel- und Schnupperstunde 
der neuen Bambinis
Die beiden Vereine FSV 1990 Neusalza-
Spremberg und FSV Oppach wollen zur ab 
August beginnenden Saison 2012/13 eine 
neue Fußball-Übungsgruppe der kleinsten 
Fußballer (Bambinis) aufbauen. Dazu la-

den die beiden neuen Übungsleiter Tho-
mas und Sven Wockatz zu einer lockeren 
Spiel- und Schnupperstunde am Freitag, 
dem 20.07., ab 16.30 Uhr auf den Sport-
platz am Hänscheberg nach Neusalza-
Spremberg ein. Es sind alle Jungen und 
Mädchen der Jahrgänge 2006 bis 2009 
herzlich willkommen. Eine kurze Voranmel-
dung über 0172/7901420 ist erwünscht

Mehr Informationen 
über den FSV Oppach fi nden Sie unter: 

www.fsv-oppach.de 

Liebe Oppacher Narren 
und Närrinnen,
es ist schon einige Monate 
her, wo die letzten Meldun-
gen vom Narrenbund im 
Amtsblatt erschienen sind. 
Aber keine Sorgen, es gibt 
uns noch!

Wir haben eine wichtige 
Nachricht für unsere kleinen Narren: es 
wird auch in diesem Jahr wieder ein großes 
Ferien-Spektakel bei Familie Marschner 
an der Katermautze geben. Dort treffen 
sich alle „Rittersleute“ zu einen schönen, 
spannenden Nachmittag. Es werden tolle 
Ritterspiele stattfi nden. Auf dem Grill wird 
für alle etwas Leckeres zu essen sein und 
für Spiel und Spaß sorgen die Mitglieder 
des ONB! Also nichts wie hin! Wir sehen 
uns am 27.07.2012 um 15.00 Uhr bei 
Familie Marschner an der Katermaut-
ze. Das Ende wird so gegen 17.30 Uhr 
sein! Der Unkostenbeitrag beträgt 1,50 € 
für jedes Kind. Wir hoffen natürlich, dass 
in diesem Jahr die Sonne scheint und es 
nicht so ein schlechtes Wetter wird, wie im 
vergangenen Jahr!

Im August, zum Bad- und Heimatfest, 
sind wir auch dabei. Wir wollen auf dem 
Baumstamm mit den anderen Mannschaf-
ten um die Wette schwimmen. Wir freuen 
uns schon auf unsere Gegner und  hof-
fen, dass wir nicht die einzigen sind, die 
mitmachen.

Eine schlechte Nachricht zum Schluss: 
in diesem Jahr fällt die Silvesterfeier im 
Schützenhaus aus. Es sei denn, es fi n-
det sich noch ein anderer Verein oder 
Gewerbetreibender, der diese Veranstal-
tung durchführt! Mit unserer Hilfe kann er 
rechnen! Bitte meldet Euch bei unse-
rem Präsidenten Dieter Matthes (Tel.: 
0174/7815572 oder 035872/34755)

Wir freuen uns auf Euch!
Mit einem dreifachem „Hupp oack rei“           

 Euer Oppacher Narrenbund              
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Jungtierschau
der Rassekaninchenzüchter Oppach/

Beiersdorf e. V. am Vereinsheim 
Löbauer Straße in Beiersdorf 

OT Gebirge

Öffnungszeiten:
Sonnabend, 14.07.2012, 

14.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag, 15.07.2012, 

10.00 bis 17.00 Uhr

Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt!

Am Sonnabend zusätzlich Werbe-
schau der Bautzener Katzenfreunde 
Ostsachsen e. V., Verkauf ungari-
scher Waren und gegen 22.30 Uhr 
Feuerwerk. 

Am Sonntag 
zusätzlich 
Hüpfburg.

Eintritt frei!

Ein liebevolles Dankeschön an alle Tier-
freunde, die uns mit einer Sach- oder 
Geldspende  jeden Monat bedenken. 

Unser Frühlingsfest im Mai war leider ins 
Wasser gefallen. Die Unkosten wurden 
nicht einmal gedeckt. Die Landesgarten-
schau in Löbau hat uns wahrscheinlich die 
Besucher entzogen und das Wetter war 
auch nicht weltbewegend.

Unser Dank gilt ebenfalls allen Tierfreun-
den, die einen Vertrag mit „Tiere in Not“ 
für uns abgeschlossen haben. 
Am 15. Juni haben wir schon die erste 
Lieferung erhalten. Das Tierfutter ist wirk-
lich von allerbester Qualität.

Zurzeit ha-
ben wir auch 
wieder viele 
Katzen, die 
ein liebevol-
les Zuhause 
suchen, vor 
allem der 
neun Mona-
te alte Kater 
(auf einem 
Ohr taub), 
welcher von 
uns aus 

einem „Messihaus“ geholt wurde. Wer 
möchte diesem Stubenkater  sein Herz 
schenken?

Für die nächste Tombola sammeln wir 
auch wieder. Kinderspielsachen sind sehr 
gefragt.

Wir benötigen auch Bretter und Balken, 
da eines unserer Häuschen völlig neu 
aufgebaut werden muss. Vor 13 Jahren 
wurde es von uns errichtet, es hat seine 
Schuldigkeit getan.

Wir wünschen allen Tierfreunden einen 
schönen Monat Juli - bleiben Sie gesund.
 
Danke für alles! 

Ihr Streichelzoo Oppach   und 
G. Kretschmer-Meckbach

Wohnung zu 
vermieten

In Oppach ist eine 3-Raum-
Wohnung mit Balkon (58 m²) 
zu vermieten.
Interessenten melden sich bitte bei 
der Gemeindeverwaltung Oppach, 
Frau Heinrich (Tel. 035872/ 383-26 
oder heinrich.rathaus@oppach.de)

Programm Juli 2012

FR 06.07.  20:00 Uhr  
Film: Einer wie Bruno
Bruno ist kein Vater wie alle anderen. 
Doch trotz seiner geistigen Behinderung 
ist Tochter Radost bislang gut mit ihm 
zurecht gekommen. Inzwischen ist sie je-
doch 13 und mit der beginnenden Puber-
tät geraten die Dinge aus dem Gleichge-
wicht... Regie: Anja Jocobs 
Drama/Komödie D 2011  108 min.  
FSK: ab 6 J.

SA 14.07.  ca. 21:00 Uhr  Open 
Air Kino auf dem Schlech-
teberg :  Young adult
Tragisch-komische Geschichte einer 
Frau in ihren Dreißigern, die nichts 
unversucht lässt, gegen jeden Wider-
stand die Jugendliebe ihres Lebens zu-
rück zu erobern. Mit Charlize Theron in 
der Hauptrolle. Regie: Jason Reitman
Komödie/Drama USA 2011  94 min.  
FSK: ab 12 J., Eintritt: 4,50 €            

SA 21.07.  ca. 21:00 Uhr  Open 
Air Kino auf dem Eiskeller-
berg : Russendisko
Sympathisch-nostalgische Einwanderer-
komödie. Die drei jungen Russen Wladi-
mir (Matthias Schweighöfer), Mischa und 
Andrej kommen im Sommer 1990, mit 
nicht viel mehr als ihrer Musik und ihren 
Träumen im Gepäck nach Berlin und su-
chen ihr Glück im neuen Land. 
Regie: Oliver Ziegenbalg
Komödie D 2012  100 min.  
FSK: ab 6 J., Eintritt 4,50 €

MI 25.07  10:00 Uhr  
Kinder - Ferienkino   
(Film steht noch nicht fest) 

Filmtheater-Ebersbach
Bahnhofstr. 14

02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 03586/7999669 | 03586/7073175

www.kino-ebersbach.de   
Eintrittspreise:  Erwachsene: 5,50 €
 Ermäßigt: 4,50 €
 Kinder: 3,50 €

Ferienlager – immer 
ein Erlebnis

Im Kindererholungszentrum (KiEZ) Quer-
xenland in Seifhennersdorf  wartet das 
kunterbunte Ferienprogramm mit dem The-
ma „Zurück in die Zukunft“. Darüber hin-
aus stehen viele Spezicamps zur Auswahl. 
Unter anderem können die Feriengäste 
im „Trommelcamp“ afrikanische Rhyth-
men kennenlernen. Für kleine Genießer 
gibt es ein „Wohlfühlcamp“, bei dem sich 
alles um Bewegung, Entspannung und ge-
sunde Ernährung dreht. Wer gern bastelt, 
ist im „Kreativcamp“ richtig aufgehoben. 
Und „Manege frei“ heißt es in unserem 
Zirkuscamp. 

Amtsblatt der Gemeinde Oppach 6. Juli 2012 Seite 11



Anmeldung 
Jugendweihe 2013
Nach dem die Jugendweihen 2012 mit 
weiter steigenden Teilnehmerzahlen gro-
ßen Anklang gefunden haben, läuft die 
Anmeldung zur Jugendweihe 2013 beim 
Sächsischen Verband für Jugendarbeit 
und Jugendweihe e. V. 

Als anerkannter Träger der freien Jugend-
hilfe zur Förderung der Jugendpfl ege und 
Jugendfürsorge führt der Sächsische Ver-
band die 160-jährige Tradition der weltlich 
humanistischen Jugendweihefeier fort. 

Jugendweihe - der 
symbolische Schritt 
vom Kind zum Er-
wachsenen - wird 
nicht nur in der 
Feierstunde getan, 
sondern auch in den 
monatlich vielfälti-
gen Veranstaltungen 
und Leistungen aus 
unserem Angebot-
spaket zu Bildung-Kultur-Sport-Reisen, 
die die Jugendlichen auf das Leben mit 
vorbereiten. Natürlich fehlt die Jugendwei-
he-Abschlussfahrt nicht. Sie geht in den 
Osterferien 2013 nach Paris. 

Um die Vielfalt der Veranstaltungen ent-
sprechend den Bedürfnissen der Jugend-
lichen einordnen zu können, bitten wir um 
alsbaldige Anmeldung.

Sächsischer Verband für Jugendarbeit und 
Jugendweihe e.V., Regionalbüro Görlitz
Klosterplatz 7, 02826 Görlitz
Tel.: 03581/8791900 od.  0151/16337491
Fax: 03581/8791901
Mail: goerlitz@jugendweihe-sachsen.de

An allen Ferienlagertagen bekommen die 
Kinder einen all-inklusive-Service, lecke-
res Essen, eine Querxenland-Trinkfl asche 
zur stetigen Getränkeversorgung, ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm und 
die Betreuung durch geschulte Gruppenlei-
ter geboten. Als kleinen Bonus gibt es auch 
dieses Jahr 10 % Geschwisterrabatt auf 
die Ferienlagerbuchung. Auch Gutscheine 
für die Sommerferien sind erhältlich.

Querxenland Seifhennersdorf
Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf
Tel.: 03586/451125, Fax: 03586/451116
E-Mail: info@querxentours.de
Internet: www.querxenland.de

Evangelisch-
lutherische 

Kirchgemeinde  
Oppach

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten unserer 

Kirchgemeinden
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08.07.12 5. SO. N. TRINITATIS
10:15 Predigtgottesdienst in Oppach
09:00 Predigtgottesdienst in Tauben-

heim
14.07.12 CHOR „CONSONARE“
19:30 Konzert in Oppach mit dem Chor 
„Consonare“, Eintritt frei – um eine Spen-
de für die Unkosten wird gebeten
15.07.12 6. SO. N. TRINITATIS
10:15 Gottesdienst  in Taubenheim mit 

Taufe
14:00 Gottesdienst in Oppach mit Taufe
22.07.12 7. SO. N. TRINITATIS
10:15 Predigtgottesdienst in Oppach
09:00 Predigtgottesdienst in Tauben-

heim
29.07.12 8.  SO. N. TRINITATIS
19:00 Gemeinsamer Predigtgottes-

dienst in Oppach
05.08.12 9. SO. N. TRINITATIS
10:15 Abendmahlsgottesdienst in Op-

pach
09:00 Abendmahlsgottesdienst in Tau-

benheim
Die 10:15-Gottesdienste sind in der Regel 
mit Kindergottesdienst

Seniorennachmittag Di 10.07. und 
07.08.12 14:30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend Di 17.07. und 
31.07.12 19:30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Junge Gemeinde  mittwochs
19:30 Uhr im Oppacher Waschhäusel
Krabbelmäuse (0-3) mittwochs 
09:00 Uhr Pfarrhaus Oppach
Kirchenmäuse  (3-6)    mittwochs
11.07.12   15:30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Kirchenchor  donnerstags
19:30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Frauenkreis  Freitag 06.07.12
  Pfarrhaus Taubenheim

Weitere Veranstaltungen für 
Oppach und Taubenheim:

Kindersport    samstags 07.07. und 
21.07.12 15:30 Uhr Turnhalle Oppach
Eltern und Kinder bitte TURNSCHUHE 
mitbringen

Monatsspruch Juli
Mit welchem Maß ihr messt, 

wird man euch wieder messen.
Markus 2, 24

Pfarramt Oppach:
Kanzleizeiten: Di 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, 
Do 9-12 Uhr und  Fr 10-12 Uhr
Das Pfarrerehepaar Mory ist über 
das Pfarramt Oppach erreichbar (Tel. 
035872/33167).
Internet: www.kirche-oppach.de

GOTTESDIENSTE

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Antonius Oppach

sonntags    
10:15 Uhr Hl. Messe Oppach

abweichende Gottesdienstzeiten:
Sonntag, 01.07.,  10:00 Uhr 

Firmgottesdienst mit Altbischof 
Reinelt in Ebersbach/Sa., 

 an diesem Tag keine Hl. Messe 
in Oppach

Dienstag, 17.07.,  09:00 Uhr 
Hl. Messe in Oppach

 
BEICHTGELEGENHEIT 

vor den Gottesdiensten und nach Verein-
barung.

GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN

Kinder
Religiöse Kinderwoche  
23.07. – 27.07.2012
Alle Kinder sind ganz herzlich eingela-
den. Bitte gebt Eure Anmeldungen ab, 
damit wir gut planen können!

FROHE HERRGOTTSSTUNDE 
mittwochs 08:00 Uhr in Oppach 

KINDERCHOR    
1. und 3. Mittwoch im Monat 17:15 Uhr 
in Oppach     

Kirchenchor
dienstags 19:30 Uhr in Oppach

Senioren
Dienstag, 17.07., 09:00 Uhr in Oppach

Herr Josef Zeckel hat alters- und gesund-
heitshalber seine ehrenamtliche Tätigkeit 
als Küster unserer Gemeinde an Herrn 
Thomas Schmidt übergeben. Wir danken 
Herrn Zeckel ganz herzlich für sein jahr-



zehntelanges Engagement und sagen 
Vergelt´s Gott! Und wir wünschen ihm 
und Herrn Schmidt auch weiter Gottes 
Segen!

Pfarrer Christoph Eichler, 
Pfarradministrator

Pfarrei und Kirche St. Antonius:
August-Bebel-Str. 55, 02736 Oppach

www.st-antonius-oppach.de

Ende redaktioneller Teil
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